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Geh- und Radweg

Flöha

---

03272

Ersatzneubau der Geh- und Radwegbrücke BW 5
('Stegbrücke') über die Flöha in Flöha

Straßenbauverwaltung:

Ingenieurbüro Schulze & Rank
Ingenieurgesellschaft m.b.H.
  
GESCHÄFTSSITZ Chemnitz
Kaßbergstraße 41, 09112 Chemnitzschulze+rank

INGENIEURGESELLSCHAFT

Große Kreisstadt Flöha,
Augustusburger Straße 90, 09557 Flöha
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Unterkante variabel

HQ100-Plan

Oberbau Geh- und Radweg Rampe
nach RStO 12, Tafel 6, Zeile 2         
3 cm   Asphaltbetondeckschicht AC 8 DL, 
           Bindemittel B70/100
           nach ZTV Asphalt-StB 07/13
8 cm   Asphalttragschicht AC 22 DL, 
           BM B70/100
           nach ZTV Asphalt-StB 07/13
29 cm Frostschutzschicht EV2 ≥ 80 MPa,
           gebrochene Mineralstoffe 0/45
           nach ZTV SoB-StB 04/07

tiefste Unterkante entspricht
Gründungssohle Widerlager

vorh. Geländeprofil

Böschung dem vorh. "Deich" anpassen
Böschung an vorh. Gelände anpassen

Landseite Wasserseite

Freibord = 0,6 !

Mutterboden im Mittel ca. 20 cm
Rasensaat (Gräser-Kräuter-Mischung)

Ortbetonmauer C30/37, XC4, XD1, XF2, XA1, WA
Sichtflächen SB2, saugende Schalung

SB-Kabel

frostsicheres Material

25

M 1:50

an vorh. Gelände 
anschließen

bindigen Boden einbauen

≤ 8.00variabel

1.35

höste OK Sporne entspricht HWS-Wämde,
an die anzuschließen ist
tiefste OK Sporne entspricht 
OK Widerlagerfundament

10 cm Sauberkeitsschicht
aus Beton C12/15, X0

tragfähigen bindigem 
Untergrund herstellen

45° 45°

OK Wand an die HWS-Wände anpassen,
an welche anzuschließen ist
gleichzeitig Freibord einhalten!
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Voigt

1:50
Hochwasserschutzwand

Riedel

3

15

H/B = 297 / 590 (0.18m²) Allplan 2017

Was noch zu klären ist: 
- bindiges Bodenmaterial; 
- Winkelstützwandelemente 
  monolithisch mit Fugenbänder?
- Winkelstützwandelemente 
  angestuft oder mit gleicher 
  bis an Widerlagerflügel? 

Die landseitige Hinterfüllung der 
WStW und der Unterbau des Rad-
weges sollte bis zur hinteren 
Dammböschung mit bindigem
Material als Sickerwasserstauer 
erfolgen

Plan 8.3 draus machen


